
1I- 90lf der Beibgen zu den Stenogr;;phisch,'n Pretokol1en des Nationalrates 

XIV. Gcsetzgc bungsperiode 

Nr. S217J 

1975 ~Oö- 23 
ANFRAGI<~ 

der Abgeordneten Dr" Ermacora, Dr o Leitner? Dr. Karasek 

lind Genoss('~n 

an den Bundesminis ter für Aus"'lärtige Angelegenheiten 

betreffend den ethnischen Proporz auf'grund des Pariser 

Abkommens 

Laut Pressemeldungen. hat die i talj.enische Regier-I.lug 

ihre Zustimmung da,zu gegeben, daß der ethnische Pro

porz bei der Stellenbesetzung in Südtirol grundsätzlich 

anerkannt ist. Das wäre ein ,.reiterer Schritt in Rich

tung der Eri'ül1ung des zwischen Österreich und Italien 

vereinbarten Paket€;;;s zur Bereinigung der SUdtirol:frage 0 

Dah.er stellen die oben bezeichneten Abgeordneten an 

den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

folgende 

A n fra g e 8 

1) Ist Ihnen von der österreichischen Vertretung in 

Rom eine Mitteilung über die Anerkennung des ethnischen 

Proporzes in Südtirol zugekommen? 

2) Wenn ja, wie lautet diese Mitteilung? 

3) Haben Sie mit Innsbruck und Bozen darüber Gespräche 

geführt, ob man mit einer derartigen Anerkennung 

des ethnischen Proporzes in SUdtirol einverstanden 

sein kann? 
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4) Werden Sio im F;T1 .. ~.le allgemeinen .Einverständnisses 

eine öffentliche Erklärung darUber abgeben, daß 

Österreich die Regelung über den ethnischen Pro

porz begrüßt, damit die italienischen Zusagen eine 

Art bilateralen Charakter erhalten? 
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